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Beschlussvorlage 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
VI/24 Amt für Gebäudemanagement 242/275/2018 
 

Bedürfnisbedarfsplan, Fraktionsantrag 058/2018 

Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 

 

Bauausschuss / Werkausschuss für 
den Entwässerungsbetrieb 

 Ö Beschluss  

 
 
Beteiligte Dienststellen 
Amt 41, Amt 61, EB 77 
 
 

I. Antrag 
 
Die Stadtverwaltung erarbeitet nach Standortvorschlägen des Seniorenbeirats und des Jugendpar-
laments eine Prioritätenliste für die Errichtung von zusätzlichen Toiletten im öffentlichen Raum. 
Die Prioritätenliste wird dem BWA nach Abschluss zum Beschluss vorgelegt. 
 
Der Antrag der SPD-Fraktion Nr. 058/2018 ist damit bearbeitet. 
 
 
 

II. Begründung 
 
1. Ergebnis/Wirkungen 

(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?) 

Verbesserung der Aufenthaltsqualität im öffentlichen Raum  
 
 

2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen 
(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?) 

Die Stadt Erlangen betreibt eine Vielzahl an öffentlichen WC-Anlagen (siehe Anlage). Zusätzli-
che Standorte (z.B. Ohmplatz) wurden bereits in der Vergangenheit diskutiert. Die Nennung 
weiterer Standorte und deren Priorisierung bedürfte jedoch einer großflächigen Bedarfsfeststel-
lung evtl. auch mittels Befragung. Daher sollen zunächst Vorschläge der beiden Interessens-
vertreter Seniorenbeirat und Jugendparlament eingeholt werden, um daraus eine Prioritätenlis-
te als Grundlage für Planung, Bau und Bewirtschaftung weiterer öffentlicher, barrierefreier Toi-
letten, insbesondere im Umfeld von Parks, Spielplätzen, Freizeitanlagen und sonstigen öffentli-
chen Treffpunkten, zu erarbeiten. 
 
Hierbei sollen die Standorte der derzeit ganzjährig aufgestellten festmontierten Toiletten mobi-
ler Bauart mit einbezogen werden. Die erarbeitete Prioritätenliste wird dann dem BWA mit ei-
nem Vorschlag zur weiteren Bearbeitung vorgelegt. 
 
 

3. Prozesse und Strukturen 
(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?) 

Mitwirkung des Jugendparlaments und des Seniorenbeirats; Prüfung des Vertrags mit der Fir-
ma Ströer. 
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4. Ressourcen  
(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?) 

Investitionskosten: € bei IPNr.:  
Sachkosten: € bei Sachkonto:  
Personalkosten (brutto): € bei Sachkonto: 
Folgekosten € bei Sachkonto: 
Korrespondierende Einnahmen € bei Sachkonto: 
Weitere Ressourcen  
 

Haushaltsmittel  

   werden nicht benötigt 
  sind vorhanden auf IvP-Nr.       

  bzw. im Budget auf Kst/KTr/Sk         
        sind nicht vorhanden 
 
 
Anlagen: Übersichtsplan der städtischen Toiletten, Stand Juni 2018 
  Liste der städtischen Toiletten, Stand Juni 2018 
  Fraktionsantrag 058/2018 
 
 

III. Abstimmung 
siehe Anlage 
 

IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 
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